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L'HOM STR03I

A Belm Schwingen der «Bombas» (an
Driihtcn befestigter, petrolgetrilnkter
Lumpen) durch Kinderhfinde entstehen
phantastische Feuerschwelfo und -rüder
Im Winterabend.

Les enfants agitent les «bombas» — chiffons

imbibés de pétrole et fixés sur fil de

fer - traçant ainsi des cercles lumineux
duns le crépuscule hivernal.

Links: Auf dem Dorfplatz von Scuol Im
Untercngadln flicht die Jugend das bei den
Bauern gesammelte Stroh zum «Horn
ström». Photos (iiegel, SVZ

A gauche: Les écoliers de Scuol (Basse-
Engadlne), réunis sur la place du village,
tressent la paille qu'ils ont recueillie chez
les paysans pour habiller le «Ilom ström».

Agitate da man! infant Iii, le «bombe» (un
cencio Imbeviito di petrolio e fissato a fill
di ferro) descrlvono nello tenebre notturne
fantastiche linee e cerchi incandescenti.

The children love to swirl the so-called
'•Bombas", petroleum-drenched rags
attached to wires. These primitive
fireworks add a fantastic aspect to the cold
and darkness of the winter evening.

A sinistra: Sulla piazza di Scuol, nolla
Bassa Engadina, la gioventù del paese 6

intenta a fabbricare P«Hom ström» con
la poglia raccolta presso 1 contadini.

Left: In the village square of Scuol, Lower
Engadine, boys and girls are busy making
the "Horn ström", the straw effigy of the
dark season.

A in ersten Sonntag im Februar wird
in Scuol im Untcrengadin alljährlich
der «Horn ström», ein Strohmann
in Form einer haushohen Strohwalzc,
verbrannt. Der Brauch geht auf einen
altheidnischen Kult zurück, mit dem
das Volk die Sonne im Frühjahr
begrüßte. In aller Frühe sammeln die

Schulser Buben bei den Bauern Stroh,
das dann in kunstgerecht geflochtenen

Strängen um einen mächtigen
Baumstamm gewickelt wird. Als
«Horn ström» am Nachmittag an
einem hochgelegenen Punkt außerhalb

des Dorfes aufgerichtet, muß die

Strohwalze bis zur Dämmerung von
der Schuljugend bewacht werden,

damit sie nicht «fremde» Buben

vorzeitig niederbrennen. Den eigentlichen

Sinn dieser Strohinannwachc
begründeten frühere Zeiten, als noch

jeder Dorfteil seinen eigenen «Hont
ström» angefertigt hutte und gegenseitig

danach getrachtet wurde, die

Strohmänner anderer vor dem

Einnachten anzuzünden. Immer
nach Anbruch der Dunkelheit begibt
sicli die ganze Dorfbevölkerung
singend zur Verbrennung des «Horn
ström» und verfolgt gespannt das

eindrückliche Schauspiel, durch das

symbolisch das Ende eines langen
und harten Winters gefeiert wird.
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